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Antrag 

Beratungsfolge:      Drucksachen-Nr. 2022/ 
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Verwaltungsausschuss     am:    21.12.2022   TOP: 

Rat        am:    21.12.2022   TOP: 

 

Beratungsgegenstand:  
Beteiligung an der Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten“ 
 
Antrag: 

Die Stadt Laatzen beteiligt sich an der Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten“, um den Bund aufzufordern, den Kommunen mehr Entscheidungshoheit zu 
geben, wo welche Geschwindigkeiten angeordnet werden. 

 
Begründung: 

Das Motto der Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten“ lautet: 
„Lebendige, attraktive Städte brauchen lebenswerte öffentliche Räume. Gerade die Straßen und 
Plätze mit ihren vielfältigen Funktionen sind das Gesicht und Rückgrat der Städte. Sie prägen 
Lebensqualität und Urbanität. Sie beeinflussen ganz entscheidend, ob Menschen gerne in ihrer 
Stadt leben.“ 

Um dieses Ziel zu erreichen, ist ein lokal abgestimmtes stadt- und umweltverträgliches 
Geschwindigkeitsniveau erforderlich, welches auch die Belange von Radfahrern und 
Fußgängern berücksichtigt. Aber bei der Anordnung von Geschwindigkeiten sind Kommunen 
enge Grenzen gesetzt.  

Die im Sommer 2021 von den Städten Aachen, Augsburg, Freiburg, Hannover, Leipzig, Münster 
und Ulm gegründete Initiative setzt sich gegenüber dem Bund dafür ein, dass die Kommunen 
selbst darüber entscheiden dürfen, wann und wo welche Geschwindigkeiten angeordnet 
werden.  

Aktuell sind der Initiative bereits 315 Städte, Gemeinden und Landkreise beigetreten. 

 

Thomas Weber 


